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Sie ist alles, was man Frauen nie erlaubt hat zu sein: erfolgreich, sexuell souverän,
unabhängig – und völlig ungerührt davon, ob man sie dafür bewundert oder hasst.
Eine Performancekünstlerin Ende dreißig, die nicht bereit ist, sich zu entschuldigen
oder sich gar zu schämen. Nicht für ihre Karriere, nicht für ihren Körper, nicht für
ihre Lust oder ihre Entscheidung, keine Kinder zu gebären.

FUCKGIRL lebt in einer einseitig offenen, scheinbar glücklichen Ehe, in der sie den
Ton angibt. Als sie herausfindet, dass einer ihrer One-Night-Stands seine Freundin
betrügt, schmiedet sie einen Racheplan. Weibliche Solidarität, da ist sie sich sicher,
ist das, was wir brauchen. FUCKGIRL ist der Gegenentwurf zur betrogenen
Ehefrau, zur ewigen Wartenden, zur Frau, die sich Liebe verdienen muss. Ein radikal
feministischer Roman über Selbstermächtigung, Sex und Wut; ein Roman, der
Monogamie und Non-Monogamie kritisch betrachtet, über gesunde und toxische
Beziehungen reflektiert, Abhängigkeit und Selbstverrat ins Visier nimmt – und der
Frage auf den Grund geht: Was kommt nach der sexuellen Selbstbestimmung?

In roher, unverwechselbarer Sprache schreibt Bianca Jankovska über weibliche
Verbundenheit, Rachegelüste, eine notwendige Portion Größenwahn und die
Abwendung vom alles umfassenden männlichen Blick. Diese Geschichte ist:
intensiv, körperlich, kompromisslos – und in ihrem Mut zur Ambivalenz alles andere
als gefällig.
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Bianca Jankovska (@groschenphilosophin) wusste schon mit 13, dass sie schreiben will – und
blieb dabei. Ihre Texte vermischen essayistische Reflexion und literarische Inszenierung, führen
Lesende in intime Räume von Familie, Beziehungen, Sexualität bis Trauma. Nach dem Studium
der Publizistik und Politikwissenschaften folgte eine kurze Karriere als Journalistin in
verschiedenen Medien und Anstellungsformen. 2018 veröffentlichte sie ihr erstes Buch „Das
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Millennial-Manifest“, 2020 folgte „Dear Girlboss, we are done“. 2024 erschien „Potenziell
furchtbare Tage“ im Haymon Verlag. Heute spricht Jankovska noch immer am liebsten über
feministisches L(i)eben und Popkultur auf ihrem substack (fuckgirl.substack.com) und auf
ihrem YouTube-Kanal „Groschenphilosophin“. „Fuckgirl“ ist Bianca Jankovskas Debütroman.
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